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VEREHRTE ZUSCHAUERINNEN UND ZUSCHAUER, 
LIEBE FCE-FANS,
was war das mal wieder für ein Gänsehaut-Moment unserer Domreiter am Freitagabend! Nervenstark dre-
hen sie einen 0:1-Rückstand in diesem so wichtigen Kellerduell beim FC Memmingen in einen 3:2-Sieg und 
haben nun wieder unmittelbaren Kontakt zu den Relegations- und Nicht-Abstiegsplätzen. Vor allem in der 
zweiten Halbzeit legten unsere Jungs eine ungemeine Kampfes- und Willensleistung an den Tag, die jeden 
fast schon über seine körperlichen Grenzen hinaus gefordert hatte. Unter dem Strich bekamen wir am En-
de sogar Anerkennung vom Memminger Trainer, der von einem „verdienten Sieg der Bamberger“ sprach.
 
Zu dieser Gänsehaut-Atmosphäre trug nicht nur die Leistung unserer Truppe unter Flutlicht bei, sondern 
wieder einmal die lautstarke Unterstützung unserer Fans, die diesmal eine ganz besondere Geschichte 
zu erzählen hatten. Die sind doch glatt am Freitag in der Früh um 6 Uhr vom Flughafen Nürnberg nach 
Bari geflogen, um eine Runde im Meer schwimmen zu gehen. Dann ging der Flieger weiter nach Pisa zur 
Besichtigung des „schiefen Turms“ und zum Mittagessen einer echt italienischen Pizza. Und dann führte 
der Weg wieder zum Flughafen, um schließlich zur Unterstützung der Domreiter am Memmingerberg zu 
landen. Leider hatte der Flieger etwas Verspätung, so dass unsere Fans erst kurz nach Spielbeginn ins Sta-
dion kamen, als unsere „Domreiter“ schon mit 0:1 zurücklagen. Und mit ihnen und ihrer leidenschaftlichen 
Unterstützung kam auch die Wende und unsere Jungs konnten dieses Spiel noch drehen! Was für eine 
unglaubliche Story! Ich kann nur sagen: Klasse Jungs – und ganz, ganz herzlichen Dank!
 
Nach diesen drei Punkten gegen die direkte Konkurrenz im Kampf gegen den Abstieg wäre es natürlich 
wichtig, heute gegen die Kaderschmiede des FC Augsburg nachzulegen. Nach drei Niederlagen in Folge 
haben unsere Gäste am Samstag gegen die SpVgg Greuter Fürth II 4:2 gewonnen und befinden sich wieder 
im Aufwind. Auf die Domreiter wartet heute Abend also eine weitere knifflige Aufgabe im Fuchs-Park. Be-
sonders freue ich mich auf das Wiedersehen mit Moritz Kaube, unserem Eigengewächs und ehemaligen 
Leistungsträger in der ersten Mannschaft. Moritz hatte sich im Sommer für einen Wechsel nach Augsburg 
entschieden, um fußballerisch den nächsten Schritt zu gehen. Und Jan Gernlein trifft seinen ehemaligen 
Cheftrainer aus Schweinfurter Zeiten wieder: Tobias Strobl hat ebenfalls seit dieser Saison das Sagen bei 
der U23 des FCA – und derzeit auch bei den Profis, bis ein neuer Coach beim Bundesligisten gefunden ist. 
Freuen wir uns also auch heute auf ein Gänsehaut-Spiel im Bamberger Fuchs-Park-Stadion!

Herzlichst 
Ihr Sascha Dorsch
(Vorstand Sport / Vorstandssprecher)

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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AUF EIN WORT
MARCO SCHMITT Abwehr, Trikotnummer 8

 GEBURTSDATUM  30.10.1995

 SPITZNAME SCHMITTI

 GRÖSSE  187 CM

 BERUF  VERWALTUNGSWIRT STADT BAMBERG

Heute findet das letzte Heimspiel der Hinrunde 
statt, wie bewertest du eure Hinrunde? 
Die Hinrunde hat viele Höhen und Tiefen, dass es 
schwierig wird, war klar. Ich persönlich denke, wir 
zeigen trotzdem von Spiel zu Spiel, das wir mithal-
ten können und viel Herz auf dem Platz lassen. In 
Sachen Punkte wäre mehr möglich gewesen, aber 
wir werden weiter an uns arbeiten und lassen den 
Kopf nicht hängen!

Was müsst ihr in der Rückrunde zwingend ver-
bessern?
Standards sind da natürlich ein großes Thema, 
auch über 90 Minuten den Fokus beizubehalten 
und keine Sekunde nachzulassen. Die Kleinigkeiten 
müssen abgestellt werden, denn die werden eiskalt 
bestraft.

Du bist seit 2017 Teil der Mannschaft, welcher 
Aufstieg war für dich der schönste und emotio-
nalste?
Alle drei Aufstiege waren immer wieder ein atembe-
raubendes Gefühl, aber persönlich schon der Auf-
stieg in die Regionalliga. Nach einem Kopf an Kopf 
Rennen um Platz 1, dass dann daheim vor einer su-
per Kulisse im Fuchs Park Stadion zu vergolden, das 
wird man alles noch seinen Enkeln erzählen! 

Ihr habt bereits gegen fast alle Mannschaften 
der Regionalliga gespielt, wie bewertest du die 
Liga und welche Mannschaften werden deiner 
Meinung nach die größte Konkurrenz um den 
Klassenerhalt sein?

Der Unterschied zwischen einer Profi- und einer 
Amateurmannschaft zeigt sich in der Liga extrem, 
man merkt einfach, dass 85 Prozent der Spieler ihr 
Hauptaugenmerk auf den Fußball gerichtet haben. 
Es zeichnet sich aktuell anhand der Tabelle schon 
ab, wer die größte Konkurrenz um den Klassener-
halt sein wird, das sind Buchbach, Memmingen, 
Schalding-Heining, Ansbach und wir. Natürlich er-
hofft man sich mehr Mannschaften, da der Abstand 
noch greifbar nah ist, aber ich denke, Burghausen 
oder die Zweitvertretungen der Bundesligamann-
schaften haben andere finanzielle Möglichkeiten 
und werden sich auf die Dauer gesehen auch ab-
setzen können.

Was sind deine Stärken auf dem Platz?
Das können andere bestimmt besser beurteilen, 
aber ich würde über mich sagen, dass meine Stärke 
der Spielaufbau ist und ich ein Spieler bin, der eine 
gewisse Ruhe am Ball ausstrahlt. Ich versuche im-
mer anderen zu helfen. 

Was sind deine persönlichen Ziele für die restli-
che Spielzeit? 
Gesund bleiben ist natürlich das Wichtigste. Ich 
möchte weiter an mir arbeiten, alles was in mir 
steckt, der Mannschaft weitergeben, sodass wir am 
Ende die Liga halten! Denn nur zusammen funkti-
oniert es.

Mit Moritz Kaube trefft ihr heute auf einen ehe-
maligen Mitspieler, wie sehr freust du dich auf 
das Wiedersehen?

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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Ich versuche immer 
anderen zu helfen. Fotocredit: 

FC Eintracht  
Bamberg

Ich denke, Mo freut sich auf das Spiel genauso wie 
wir. Auch er hat für den Verein die letzten Jahre ei-
nen großen Beitrag geleistet und bleibt immer ein 
gern gesehener (Gast). Persönlich freue ich mich, 
ihn wieder zu sehen, aber natürlich nur vor und 
nach dem Spiel.

Wie schätzt du den heutigen Gegner FC Augs-
burg II ein? Was für ein Spiel erwartest du?
Ich schätze Augsburg genauso wie alle U-Mann-
schaften als sehr spielstark ein. Der Gegner wird 
versuchen, alles spielerisch zu lösen, sie werden 
viel den Ball haben. Wir werden trotzdem unsere 
spielerischen Momente haben, wichtig wird es sein, 
diese auch mit viel Leidenschaft und Zielstrebigkeit 
durchzuziehen. Ich erwarte ein sehr enges Spiel mit 
viel Leiden gegen den Ball, in denen wieder Kleinig-
keiten entscheidend sein werden.
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11 Tobias  
Linz

1 Fabian 
Dellermann
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Dr. Andreas Först 
Mannschaftsarzt

Christian Cana
Torwart-Trainer

Alex Waltrapp
Teammanager

Simon Schmoll
Individualtrainer

Julian Schmitt
Physiotherapeut

Jan Gernlein
Trainer

Markus Braunreuther
Mannschaftsarzt

Sebastian Schnugg
Co-Trainer

DAS TEAM
HINTER DEM TEAM

Daniel Herz
Individualtrainer
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UNSER TEAM
IM ÜBERBLICK
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Nach dem wichtigen 3:2-Erfolg vergangenen Frei-
tag im Kellerduell gegen den FC Memmingen  
steht für den FC Eintracht Bamberg bereits heu-
te das nächste Spiel das nächste Spiel in der Re-
gionalliga Bayern an. Zum letzten Heimspiel der 
Domreiter in der Hinrunde ist die U23-Auswahl 
des FC Augsburg zu Gast.

Mit Rückenwind in die nächste Aufgabe
Zwei Auswärtsspiele in Serie konnte der FC Ein-
tracht Bamberg für sich entscheiden. Gegen 
Schalding-Heining und Memmingen konnten so-
mit wichtige Punkte im Abstiegskampf eingefah-
ren und der Anschluss an die Relegationsplätzen 
bewahrt werden. Auffällig bei beiden Siegen: der 
unbändige Wille der Mannschaft, das Spiel zu ge-
winnen. Für den FCE steht nun die nächste eng-
lische Woche innerhalb kürzester Zeit an. Chef-
trainer Jan Gernlein sieht in der hohen Belastung 
kein Problem für seine Mannschaft: „Ich glaube, 
dass sich die Mannschaft gut vorbereitet hat auf 
das Spiel am Freitag, sich jetzt gut regeneriert hat 
und am Dienstag mit dem Rückenwind aus dem 
Spiel gegen Memmingen gegen Augsburg bereit 
ist für die Aufgabe“. Verzichten muss er dabei auf 
die verletzten Ben Olschewski, David Lang, Timm 
Strasser und Björn Schönwiesner, außerdem dro-
hen mit Nico Baumgartl und Johannes Gebhart 
krankheitsbedingt weitere Offensivspieler auszu-
fallen.

Interessant: Die Domreiter treffen auf einen al-
ten Bekannten. Mit Moritz Kaube kehrt ein Bam-
berger-Eigengewächs zurück an seine alte Wir-
kungsstätte. Bereits in der Jugend spielte Kaube 
für den FCE und wurde 2019 Teil der Herrenmann-
schaft. Das Kapitel „FC Eintracht Bamberg“ konn-
te der 22-Jährige mit dem Aufstieg in die Regio-

nalliga krönen. Seit dieser Saison läuft er für die 
U23-Auswahl der Fuggerstädter auf und erzielte 
bereits drei Tore im neuen Dress. Sein ehemali-
ger Übungsleiter Jan Gernlein blickt vorfreudig 
auf das Wiedersehen: „Ich habe ihn als Menschen 
gerne, schätze ihn aber auch als Sportler. Wir ha-
ben ihn mehr oder weniger ein bisschen dahinge-
schickt, damit er diesen Weg mal geht“. 

Das ist der Gegner:
Der FC Augsburg II spielt seit der Saison 2012 
durchgängig in der Regionalliga Bayern. Die bes-
ten Platzierungen erreichte man in den Spielzei-
ten 2013/14 und 2016/17, als die Saison jeweils auf 
dem vierten Platz beendetet werden konnte. Die 
vergangene Runde schlossen die Fuggerstädter 
auf dem zehnten Platz ab. Auf diesem rangiert das 
Team auch aktuell und weist dabei eine Bilanz von 
fünf Siegen, drei Unentschieden und sechs Nie-
derlagen auf. Zuletzt gewannen die Augsburger 
mit 4:2 gegen die SpVgg Greuther Fürth II. „Augs-
burg ist eine junge, taktisch und technisch sehr 
gute Mannschaft, die einen klaren Plan im Ballbe-
sitz hat. Sie können in Umschaltmomenten sehr 
gefährlich werden. Da müssen wir schauen, dass 
es kein wildes Spiel wird und wir unsere Struktur 
halten“, schätzt Gernlein den kommenden Geg-
ner ein. Toptorjäger der Mannschaft ist Kapitän 
Hendrik Hofgärtner mit bereits fünf Treffern in der 
laufenden Spielzeit. Trainer der Schwaben ist seit 
2022 Tobias Strobl, der zuvor beim FC Schweinfurt 
05 an der Seitenlinie stand und dort mit dem heu-
tigen FCE-Coach Jan Gernlein zusammenarbeite-
te, der sich über ein mögliches Wiedersehen mit 
seinem ehemaligen Chef freut. Aktuell hat Strobl 
die Bundesligamannschaft des FCA interimsweise 
übernommen, weshalb noch unklar ist, ob er am 
Dienstag an der Seitenlinie stehen wird.

LETZTES HEIMSPIEL  
DER HINRUNDE:  
FCE EMPFÄNGT FC AUGSBURG II  
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FC AUGSBURG II
HEUTIGER GEGNER

VEREINSVERGLEICH

FC EINTRACHT BAMBERG: 

Aktuelle Position: 17
Aktuelle Punktzahl: 13 
Aktuelles Torverhältnis: 14:34
Karten:  33   1   2

FC AUGSBURG II:  

Aktuelle Position: 10
Aktuelle Punktzahl: 18 
Aktuelles Torverhältnis: 22:19
Karten:  28   0   0

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

▶1. FC Würzburger Kickers 15 12 3 0 29:8 21 39

▶2. DJK Vilzing 15 13 0 2 40:20 20 39

▶3. Türkgücü München 15 9 3 3 30:14 16 30

▼4. TSV Aubstadt 15 9 3 3 28:13 15 30

▶5. 1. FC Schweinfurt 1905 15 7 3 5 27:23 4 24

▶6. FV Illertissen 15 8 0 7 27:28 -1 24

▶7. 1. FC Nürnberg II 15 6 2 7 33:28 5 20

▶8. SV Viktoria Aschaffenburg 14 6 2 6 18:19 -1 20

▶9. FC Bayern München II 12 5 4 3 26:24 2 19

▲10. FC Augsburg II 14 5 3 6 22:19 3 18

▼11. SpVgg Bayreuth 15 4 6 5 20:22 -2 18

▼12. SpVgg Greuther Fürth II 15 5 2 8 22:27 -5 17

▶13. SpVgg Ansbach 15 4 3 8 17:28 -11 15

▶14. SV Wacker Burghausen 15 4 2 9 16:24 -8 14

▶15. SV Schalding-Heining 15 4 2 9 19:31 -12 14

▶16. FC Memmingen 15 4 2 9 20:34 -14 14

▶17. FC Eintracht Bamberg 15 4 1 10 14:34 -20 13

▶18. TSV Buchbach 14 2 1 11 10:22 -12 7

TEAMVERGLEICH
Fotocredit: FC Augsburg II
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TOBIAS STROBL: 
„ PRO SAISON ZWEI 
PROFI-VERTRÄGE FÜR 
DIE U23 WÄREN IDEAL“
AUGSBURGS TRAINER DER U23 IST IN FRANKEN KEIN UNBEKANNTER: BIS ZUM FRÜHJAHR 2022 
STAND TOBIAS STROBL ALS CHEFTRAINER DES FC SCHWEINFURT 05 IN DER VERANTWORTUNG 
– UND ALS CO-TRAINER HATTE ER UNSEREN COACH JAN GERNLEIN AN SEINER SEITE. SEIT 
SOMMER DES VERGANGENEN JAHRES HAT DER 35-JÄHRIGE FUSSBALLLEHRER NUN FÜR DIE 
KADERSCHMIEDE DES FC AUGSBURG DAS SAGEN. UND SEIT 10. OKTOBER SOGAR NOCH MEHR: 
BIS BEIM BUNDESLIGISTEN EIN NEUER CHEFTRAINER GEFUNDEN IST, GIBT ER INTERIMSMÄSSIG 
AUCH BEI DEN PROFIS DEN TON AN. WIR HABEN TOBIAS STROBL NACH DEN ZIELEN DER U23 
IN DIESER SAISON GEFRAGT UND WOLLTEN NATÜRLICH WISSEN, WIE SICH MORITZ KAUBE, 
LANGJÄHRIGER LEISTUNGSTRÄGER BEI DEN DOMREITERN, IN AUGSBURG ENTWICKELT HAT.
Tobi, die Vorrunde neigt sich so langsam dem 
Ende entgegen. Wir zufrieden seid Ihr mit dem 
bisherigen Saisonverlauf?
Insgesamt sind wir mit der Entwicklung der Mann-
schaft sehr zufrieden, sowohl im sportlichen Sinne 
als auch was die Geschlossenheit des Teams an-
geht. Ausklammern müssen wir die kürzlich drei 
in Folge verlorenen Spiele. Diese Delle tut weh 
und war so auch nicht vorherzusehen. 

Was muss passieren, dass Ihr Ende Mai sagen 
könnt: Das war eine gute Saison!?
Ziel ist, die Liga etwas souveräner als in der Vorsai-
son zu halten. Zudem wollen wir die Kluft zu den 
Profis so schmal werden lassen, dass unsere Jungs 
das Training der Lizenzmannschaft regelmäßig 
unterstützen können.
 
Wie viele Spieler schaffen bei Euch pro Saison 
durchschnittlich den Sprung in den Profikader?
Das lässt sich pauschal schwer beantworten. 
Wenn wir wie 2022/23 aber zwei Jungs pro Saison 
mit einem Profivertrag ausstatten können, sind 
wir sehr gut dabei.
 

Euer Neuzugang Moritz Kaube war jahrelang 
Leistungsträger bei uns und ist im Sommer 
nach Augsburg gewechselt. Wie hat er sich bis-
her entwickelt?
Moritz hat seit seinem Wechsel zu uns sehr gro-
ße Schritte gemacht. Wir sind sehr überzeugt von 
ihm und sind uns sicherer denn je, dass es genau 
richtig war, ihn zu uns zu holen. Jetzt geht es da-
rum, in seine sehr guten Leistungen noch mehr 
Konstanz reinzubekommen.
 
Wie schaut Eurer Matchplan gegen die Bamber-
ger Abwehrmauer aus?
Wir werden Geduld mitbringen müssen. Damit 
Bamberg uns nicht weh tun kann, dürfen wir kei-
ne einfachen Ballverluste zulassen.
 
Ihr seid eine etablierte Regionalliga-Mannschaft. 
Was sagt Eure Erfahrung: Hat der FC Eintracht 
mit seiner kaum veränderten Truppe überhaupt 
eine Chance, die Klasse zu halten?
Jan Gernlein war mein Co-Trainer und ist ein er-
fahrener Trainerfuchs. Deshalb bin ich zu hundert 
Prozent davon überzeugt, dass Bamberg sehr 
gute Chancen hat, den Klassenerhalt zu schaffen.

Fotocredit: Tobias Strobl
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Fotocredit: FC Augsburg II
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SPONSORENGESPRÄCH: HEUTE MIT 

HANS-JÖRG LUTHER
INDUSTRIEVERTRIEB E.K., BAMBERG
Herr Luther: sie sind seit Jahrzehnten ein großer 
Unterstützer des Vereins und ja nicht nur im Se-
niorenbereich als Förderer bekannt. Was hat sie 
bewogen nun eine neuerliche Trikotspende im 
Jugendbereich zu übernehmen?
Die Jugend liegt mir einfach am Herzen. Ich unter-
stütze ja auch den Förderverein Jugend seit Jah-
ren. Ich habe ja selbst vor Jahrzehnten beim 1.FC 
01 in der 1. Schüler im lila Trikot gespielt. Später 
stand ich als Aktiver über 400-mal im Trimot für 
den 1. FC 01 Bamberg auf dem Platz. Daher ist der 
Verein eine Herzensangelegenheit. Deswegen un-
terstütze ich den Verein gerne, so wie auch aktuell 
die 1. Mannschaft und habe in letzter Zeit auch die 
B3-Jugend, die 2. Mannschaft und jetzt eben die 
U14 mit lila Trikotsätzen unterstützt. 

Wie nehmen Sie den Weg des FC Eintracht 
Bamberg in den letzten Jahren wahr? 
Der Weg des FCE ist absolut positiv - von der Be-
zirksliga bis zur Regionalliga das ist großartig. Der 
Zuschauerzuspruch ist entsprechend. Allein das 
Derby gegen Bayreuth zog über 2000 Zuschauer 
an. Wenn man sieht, dass von 23 Spielern 17 aus 
der eigenen Jugend kommen und Regionalliga 
spielen können, ist das einmalig in Deutschland.
Da haben die Verantwortlichen des FCE prima Ar-
beit geleistet.

Welche Rolle trauen Sie der 1. Mannschaft in 
dieser Saison zu? 
Dass es in der Regionalliga schwer wird, wuss-
ten wir alle. Die Hälfte der Mannschaften sind 
semiprofessionell; viele Vereine haben Spieler un-
ter Vertrag, die als Lebensunterhalt nur Fußball 
betreiben. Wir halten zum Teil gut mit, haben in 
den entscheidenden Momenten kein Glück und 
bekommen  oft zu einfache Tore. Wir müssen jetzt 
gegen die Mannschaften in unserer Tabellenregi-
on punkten. Ich hoffe am Ende auf einen Relega-
tionsplatz. 

Und natürlich der Spieltagstipp zum heutigen 
Spiel. Was tippen Sie? 
Ich tippe auf ein Unentschieden 1:1

Fotocredit: Hans Jörg Luther

Fo
to

cr
ed

it
: H

an
s 

Jö
rg

 L
u

th
er

14 



INTERVIEW MIT
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Stefan Loßkarn hat zusätzlich zu seiner Tätigkeit als 
Co-Trainer der U-14 Junioren das Amt als „Koordina-
tor-Partnervereine“ übernommen. Um Stefan ein we-
nig besser kennenzulernen haben wir ihn interviewt.

Hallo Stefan, zum Start ein paar kleine Fragen an dich: 
Wer bist du? Was machst du? Wie alt bist du? Was 
sind deine Hobbies?
Mein Name ist Stefan Loßkarn und ich bin wohnhaft in 
Amlingstadt in der Gemeinde Strullendorf. Mittlerweile 
bin ich 44 Jahre „jung“, verheiratet und hab zwei Kin-
der (Tochter, 16 Jahre, Sohn, 13 Jahre). Beruflich bin ich 
als Fachberater im Außendienst für Flurförderzeuge bei 
einem großen deutschen Hersteller tätig. Meine Hob-
bies sind neben meiner Co-Trainertätigkeit in der U14, 
dass ich selbst noch ein bisschen Fußball spiele in der 
AH-Mannschaft des SV Hallstadt, welcher ja bekannter-
maßen auch ein Partnerverein von uns ist. Und da dies 
alles noch nicht reicht bin ich auch noch als Gemeinde-
rat in Strullendorf tätig.

Du bist jetzt offiziell „Koordinator Partnervereine“ – 
wie kann man sich das als außenstehender vorstel-
len? Was sind deine Aufgaben?
Als Koordinator bin ich hauptsächlich der zentrale An-
sprechpartner für unsere Partnervereine. Wie im Berufs-
leben auch ist es für alle Beteiligten wichtig zu wissen, 
an wen Sie sich wenden können bei Fragen und derglei-
chen. Ein Beispiel ist es, dass aktuell wieder viele Einla-
dungen für unter anderem Hallenturniere eintreffen. 
Unsere Partnervereine kennen evtl. nicht die richtigen 
Ansprechpartner der jeweiligen Jugendmannschaften 
aufgrund der großen Vielzahl. Hier leite ich im Besten Fall 
diese entsprechend direkt weiter. Ein weiterer wichtiger 
Punkt ist es, dass die Zusammenarbeit auch „gelebt“ wird. 
Heißt, dass wir uns untereinander austauschen, wir die 
Partnervereine für z.B. Trainer-Weiterbildungen einladen 
oder auch den / die ein oder andere/n Spieler/in fördern.  

Wie kam es zu diesem Posten? Wie war dein Werde-
gang beim FCE2010?
Wie kam es dazu – eigentlich wie die Jungfrau zum Kind. 
Mein Werdegang beim FCE2010 war, wie bei den meis-
ten: mein Sohn ist 2019 zum FCE gewechselt. Nachdem 
dann Anfang 2021 feststand, dass der damalige Co-Trai-
ner Samuel Koch zur neuen Saison zum 1. FCN geht, hat 
mich der damalige Trainer Roman Dorsch gefragt, ob 
ich als Co-Trainer mit einsteigen möchte. Somit bin ich 

seit der Saison 2021/22 in dieser Tätigkeit aktiv, was mir 
auch sehr viel Spaß und Freude bereitet. Zu dem Amt 
„Koordinator Partnervereine“ kam ich, nachdem mich 
der Jugendleiter der U16 – U19, Marco Hornung, Anfang 
dieses Jahres gefragt hat, ob ich mir diese Tätigkeit vor-
stellen kann. Ich muss zugeben, dass ich hier schon ei-
nige Tage bzw. Wochen überlegt habe, mich aber dann 
mit voller Überzeugung dazu entschlossen habe, diese 
Aufgabe auszufüllen.

Stefan, was liegt dir am Verein FC Eintracht Bamberg 
2010?
Meiner Meinung nach geht der Verein den genau rich-
tigen Weg, in dem er auf die eigene Jugend baut – for-
dern und fördern sind hier die richtigen Schlagworte. 
Diese Vorgehensweise zeigte sich unter anderem da-
durch, dass die 1. Herrenmannschaft in der letzten Sai-
son die Bayernliga – Meisterschaft zurecht feiern konnte. 
Neben dem Erfolg muss man sich nur mal die Anzahl 
der gesamten Jugendmannschaften anschauen. Wenn 
man bedenkt das die jeweiligen Trainer die dement-
sprechenden Lizenzen vorweisen können, zeigt es nach 
außen ganz klar, welcher Fokus in der Ausbildung ge-
setzt wird. Zudem ist das Miteinander einfach großartig: 
jeder Spieler, Trainer, Funktionär, Fan oder Elternteil wird 
gegrüßt, bei den Spielen treten die Mannschaften und 
Fans fair und respektvoll auf und prägen so das Bild des 
Vereins nach außen hin. Es macht mich Stolz, hier einen 
kleinen Beitrag dazu steuern zu dürfen.
 
Abschließend noch deine Prognose: Wie sind für dich 
die Aussichten unserer Domreiter-Jungs in der Regi-
onalliga?
Ich bin fest davon überzeugt, dass die Mannschaft den 
Klassenerhalt am Ende der Saison feiern kann. Das Trai-
nerteam um Jan Gernlein hat, soweit ich das beurtei-
len kann, einen sehr guten Draht zu den Spielern. Hier 
macht es die Mischung aus erfahrenen und jungen 
Spielern. Mit den Gegebenheiten, die in Bamberg vor-
handen sind, holen sie das bestmögliche raus. Die we-
nigsten, mich eingeschlossen, hätten bereits im ersten 
Spiel gegen Illertissen mit einem Sieg gerechnet. Da-
nach folgten ein paar Spiele, wo man mindestens einen 
Punkt verdient hätte. Es wird nicht leicht werden, aber 
die machen des scho….

Vielen Dank für deine Zeit, Stefan. Wir sind sehr froh, 
dass du Teil unseres Vereins bist!
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Ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder 
Lebensversicherung: Wir sind mit 
vollem Einsatz für Sie da!

Unser Schutzschirm  
für Spitzen-Teams!

Bahnhofstraße 95 
96231 Bad Staffelstein 
Tel. 09573 950150 
info@dumsky.vkb.de

www.dumsky.vkb.de

Beratung 

auch online

Versicherungsagentur 
Dumsky & Schneider GmbH

Jürgen Schneider · Gerhard Dumsky

Dumsky_Fussball_125x90mm.indd   1 04.07.23   12:32

Unser
Kaiserbrötchen

einzigartig im Geschmack

• Fachverkäufer Lebensmittelhandwerk (m/w/d)
• Verkäufer als Quereinsteiger (m/w/d)
• Mitarbeiter in der Backstube (m/w/d)
• Auszubildende (m/w/d)

Starte jetzt deine Karriere als Fuchs unter:
www.baeckerei-fuchs.de
bewerbung@baeckerei-fuchs.de

FUCHS sucht FÜCHSE!

Unser PLUS für Füchse:
Kaffee u. Gebäck gratis, Betriebliche Altersvorsorge, 
Mitarbeiterrabatt auf Backwaren, Urlaubs- u. Weih-
nachtsgeld, Weiterbildungs- u. Aufstiegsmöglichkei-
ten, Berufsbekleidung wird gestellt u. gewaschen, 
krisensicherer Arbeitsplatz in Wohnortnähe, Sonder-
urlaub, VWL und Sonderprämien.

Facebook Instagram
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Ihr Partner für Abenteuer.

Der kraftvolle und leise Brose-Motor 
bewährt sich im schwierigsten Gelände.

Brose fertigt elektrische Antriebe für E-Bikes  
als einziger Hersteller in Deutschland. 
 
MADE IN BERLIN

Beispiele unserer Kunden:

Mehr erfahren Sie unter: brose.com/karriere

Perfekte
Leistung am Berg





Ihr Direktkontakt: 
Vorsorge- und Finanzcenter Bamberg | Matthias Bosch
Kirschäckerstr. 23 | 96052 Bamberg
T 0951 917971-0
matthias.bosch@diebayerische.de

Seit 1858 sind wir ein Versicherungsverein  
auf Gegenseitigkeit.

Matthias Bosch | Direktor
Vorsorge- und Finanzcenter  
Bamberg

Das macht mich stolz:

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot.  
Einfach, verständlich und fair. Wir beraten Sie gerne.

SEHR GUT

(0,5)

Im Test:
289 Zahnzusatztarife

ZAHN Prestige/

die Bayerische

Ausgabe 6/2023
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2023_09_28_Anzeige_Matthias Bosch_A4.indd   12023_09_28_Anzeige_Matthias Bosch_A4.indd   1 28.09.23   14:4828.09.23   14:48
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ZU ANFÄLLIG  
NACH STANDARDS:
FC EINTRACHT BAMBERG  
 VERLIERT 1:4 GEGEN DIE DJK VILZING 

Der FC Eintracht Bamberg unterlag am 14. Spieltag 
der Regionalliga Bayern dem Tabellenzweiten DJK 
Vilzing mit 1:4 (0:0). Nach dem Remis gegen Bay-
reuth und dem Sieg unter der Woche gegen Schal-
ding-Heining musste die Gernlein-Elf damit die 
englische Woche mit einer Niederlage abschließen. 
Vor 507 Zuschauern hatte der FCE in der Anfangs-
phase leichte Vorteile und bot der DJK ordentlich 
Paroli. Gegen Ende der ersten Halbzeit erhöhte das 
Überraschungsteam der Saison aus Vilzing jedoch 
den Druck, kam aber zu keiner großen Torchance 
und somit ging es mit einem 0:0-Unentschieden 
in die Halbzeitpause. Die DJK Vilzing kam im An-
schluss besser aus der Kabine und erzielte schnell 
durch Tobias Hoch (49.) nach einer Ecke die 1:0-Füh-
rung. Nur wenige Minuten später erhöhte Paul 
Grauschopf (53.) für die Gäste, abermals nach einer 
Ecke. Dem FCE gelang durch Patrick Görtler (58.) 
der schnelle und wichtige Anschlusstreffer. Doch 
Tobias Kordick (75.) verwandelte einen Elfmeter für 
die DJK Vilzing souverän und entschied somit die 
Partie. Im Anschluss erhöhten die Gäste durch Paul 
Grauschopf (85.) noch zum 1:4-Endstand. 

Jan Gernlein: „Standard heißt aktuell Gegentor“
 „Jeder Standard gegen uns ist gefühlt ein Tor. Wir 
sind bis 20 Meter vor dem Tor passiv, dann werden 
wir aktiv. Dann gibt es einen Standard gegen uns 
und Standard heißt aktuell Gegentor. Wenn du 
jetzt heute rausgehst mit vier Standardgegentoren, 
dann ist das einfach schlecht verteidigt. Vier Stan-
dardgegentore, vier Geschenke, so wird es schwer 
werden, weil wir in dieser Saison glaube ich, keine 
fünf Tore in einem Spiel schießen werden“, so Chef-
trainer des FC Eintracht Bamberg Jan Gernlein.

Torlose erste Halbzeit: Bamberg mit größter 
Chance

Im Vergleich zum 2:0-Sieg gegen Schalding-Hei-
ning am vergangenen Dienstag wechselte Jan 
Gernlein auf zwei Positionen: Philipp Hack und Se-
bastian Valdez rückten für Andreas Mahr und Jonas 
Hartwig in die Startelf. Die Anfangsphase gehörte 
den Gastgebern, die zur ersten großen Chance des 
Spiels durch Hack kamen.
 
10. Minute: Die erste Chance der Partie ging an die 
Domreiter! Patrick Görtler steckte gut durch auf 
Philipp Hack, der aus knapp 13 Metern am Schluss-
mann der DJK Vilzing scheiterte.
 
19. Minute: Erste Chance für die Gäste durch einen 
Kopfball. Den Abschluss brachte die DJK jedoch 
nicht auf das Tor, sodass Schlussmann Fabian Del-
lermann nicht einzugreifen brauchte. 

Früher Rückstand und vier Gegentore: FCE gibt 
Spiel aus der Hand
 Die Gäste aus Vilzing kamen mit viel Druck aus der 
Kabine zurück und erzielten bereits zu Beginn der 
zweiten Hälfte die ersten beiden Treffer der Partie. 
Der Anschlusstreffer durch Görtler, nach starkem 
Solo von Hack konnte den Bock in diesem Spiel 
nicht mehr umstoßen. Ein verwandelter Elfmeter 
entschied schließlich die Partie. Das Kopfballtor der 
DJK nach einem herein gebrachten Freistoß setzte 
den Schlusspunkt.
 
48. Minute: Vilzing hatte die erste Großchance die-
ser zweiten Halbzeit! Nach einem Freistoß, konnte 
der anschließende Kopfball noch zur Ecke geklärt 
werden
 
49. Minute: Die anschließende Ecke von links lan-
dete dann im Bamberger Tor zur 1:0-Gästeführung. 
Tobias Hoch köpfte den Ball über die Linie.
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53. Minute: Wieder Ecke, wieder das Gegentor. Die 
Ecke von rechts verwandelte Paul Grauschopf per 
Kopf zum 2:0.
 
58. Minute: Philipp Hack dribbelte sich durch die 
gesamte Vilzinger Abwehr, die Patrick Görtler zum 
1:2-Anschlusstreffer veredeln konnte.
 
68. Minute: Lattenknaller der DJK Vilzing nach ei-
nem Schuss aus der Distanz. Glück für den FCE!
 
75. Minute: Elfmeter für die Gäste! Den Strafstoß 
verwandelte Tobias Kordick souverän rechts unten 
zum 3:1, die Vorentscheidung.
 
85. Minute: Freistoß aus dem Halbfeld, der als 
Flanke hereingebracht wurde. Die verwertet Paul 
Grauschopf per Kopf zum 4:1-Endstand.
 
Mit der Niederlage gegen den Tabellenzweiten ha-
ben die Domreiter weiterhin zehn Punkte auf dem 
Konto und stehen auf Platz 17. Die DJK Vilzing sitzt 
mit 36 Punkten weiterhin Tabellenführer Würz-
burg dicht im Nacken.
 

Foto 1: Torschütze Patrick Görtler im Duell um den 
Ball. 

Foto 2: Johannes Gebhart wird von zwei Gegen-
spielern umringt

Foto 3: Der starke Philipp Hack klärt den Ball vor 
seinem Gegenspieler.

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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Neubau 
  Planung und Überwachung von WU-Betonbauwerken („Weiße Wannen“)und WU-Dächern („Weiße Decken“) für 
• Tiefgaragen, Parkhäuser, Wohnanlagen, Einfamilienhäusern, etc. 
• Schwimmbäder, Behälter, Dichtflächen nach WHG, etc.
 Spezialprodukte für WU-Konstruktionen
 Betonprüfstelle (Überwachungsklasse ÜK2)
 10 Jahre Gewährleistung auf Wasserundurchlässigkeit

Partner für Architekten, Tragwerksplaner, 
Bauherren, Bauträger und Bauunternehmen 
bei allen WU-Konstruktionen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung  

bei Neubau und Sanierung!

12
_2

3/
 0

7.
20

23
 

Bestehende Bausubstanz 
  Sanierungen von undichten Stahlbetonkonstruktionen (Risse, Fehlstellen, etc.)
  Einbringen von Horizontalsperren und Flächenabdichtungen
  Nachträglicher Einbau von Leitungen (Ver- und Entsorgung, Strom)
  Planung und Durchführung von Anschlüssen neuer Gebäudeteile an bestehende Bauten

wewaton®GmbH | Die Betonfachleute • Hainstraße 37 • 96047 Bamberg • Tel.: 0 951 208 64 66 • info@wewaton.de • www.wewaton.de 
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Alles aus einer Hand:

Für Sie vor Ort:
Zentrale Hallstadt
Heganger 18 • 96103 Hallstadt

Bamberg Innenstadt
Heinrichstr. 4 · 96047 Bamberg

Bamberg Klinikum (MVZ)
Buger Str. 82 · 96049 Bamberg

Hirschaid
Industriestr. 15 · 96114 Hirschaid

Burgebrach
Am Eichelberg 1 · 96138 Burgebrach

Bad Sta� elstein Schön Klinik
Am Kurpark 11 · 96231 Bad Sta elstein

Seit über 35 Jahren ist mediteam der Ansprechpartner für individuelle und 
maßgeschneiderte Hilfsmittel in der Region. Wir beraten Sie mit passgenauen 
Lösungen, damit Sie wieder mehr Lebensqualität und Mobilität zurück 
gewinnen. Unsere kompetenten Mitarbeiter versorgen Sie in den Bereichen:

Orthopädie-
technik

Kinder-
orthopädie

Orthopädie-
schuhtechnik HomecareSanitätshausRehatechnik

mediteam GmbH & Co KG · Heganger 18 · 96103 Hallstadt · Tel. 0951/96 600-0 · Fax 0951/96 600-19
E-Mail kontakt@mediteam.de · www.mediteam.de  Folgen Sie uns!

Tomas Molnar
Managingdirektor

Weil eine Versicherung nicht groß,  
sondern großartig sein sollte.

Tomas Molnar

tomas.molnar@diebayerische.de
0951/96439724

Wir freuen uns auf Sie:

Warum ich  
die Bayerische 
empfehle?

diebayerische.de

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot.  
Einfach, verständlich und fair.
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Sorgenfreies Hosting.
Serverstandort
Deutschland

DSGVO-
zertifi ziert

ISO 9001
zertifi ziert

WordPress-Hosting S

netto zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer www.mohr.hosting
ab 12,99 Euro/mtl.
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OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE 
EINEN PERSÖNLICHEN 
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E:  MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH 

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!



Spiel aus, 
Glotze an!
Alle Spiele, alle Tore! Die Regionalliga Bayern 
gibt‘s jetzt im Express-Format: Schau‘ dir die 
Highlights aller Matches bereits kurz nach 
Abpfiff auf www.bfv.tv und YouTube an.

TICKETHOTLINE: 0951/23837 WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DESichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf an allen VVK-Stellen in Ihrer Region.

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

TICKETS : www.highlight-concerts.com&  allen bek. VVK-Stellen.

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

08.01.2024
KONZERTHALLE BAMBERG

05. + 06.07.2024
KLOSTERWIESE

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER 

GISBERT ZU KNYPHAUSEN GISBERT ZU KNYPHAUSEN 
WERNER SCHMIDBAUER WERNER SCHMIDBAUER 
PIPPO POLLINA & BAND PIPPO POLLINA & BAND 

PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT 
CLAUDIA KORECK | ALIN COEN CLAUDIA KORECK | ALIN COEN | | KEIMZEITKEIMZEIT

SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN 
DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024

WWW.SASCHAGRAMMEL.DE

SaschaGrammel-Wünsch-Plakat-A1_MitEindruck_RZ_UPDATE_0803.indd   1SaschaGrammel-Wünsch-Plakat-A1_MitEindruck_RZ_UPDATE_0803.indd   1 08.03.23   11:4808.03.23   11:48

23.01.2024
BROSE ARENA   BAMBERG

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER  WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER  WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

21.04.202421.04.2024
KONZERTHALLE BAMBERG KONZERTHALLE BAMBERG 

Ralf Schmitz

www.Ralfschmitz.tv

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

12.01.2024
BROSE ARENA  BAMBERG

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

28.01.2024
KONZERTHALLE BAMBERG KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MICHL MÜLLER LÄDT EIN
LACHEN AUF BANZ

Konzept & Design: Mina-Entertainment.de / forstreuter.info

Der
will nur
spielen!

www.martin-ruetter-live.de
220111_Plakat_Final_CMYK.indd   1220111_Plakat_Final_CMYK.indd   1 11.01.22   11:3611.01.22   11:36

12.04.2024
BROSE ARENA  BAMBERG

OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE 
EINEN PERSÖNLICHEN 
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E:  MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH 

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!



Das Duell der Aufsteiger zwischen dem FC Mem-
mingen und dem FC Eintracht Bamberg eröff-
nete am Freitag, 13. Oktober (19:00 Uhr) den 15. 
Spieltag der Regionalliga Bayern. Aufgrund der 
Tabellensituation handelte es sich um ein echtes 
Sechspunkte-Spiel zwischen dem 16. der Tabelle 
Memmingen und Verfolger Bamberg. Vor 739 Zu-
schauern konnte der FCE mit 3:2 gewinnen und 
die wichtigen drei Punkte im Abstiegskampf mit 
nach Hause nehmen. Doch den ersten Treffer der 
Partie markierten die Hausherren aus dem All-
gäu, als Pascal Maier durch eine Einzelleistung 
die 1:0-Führung (19.) erzielte. Die Bamberger, da-
von sichtlich unbeeindruckt, kämpften sich je-
doch zurück in die Partie und kamen durch eine 
starke Aktion von Luca Ljevsic zum 1:1-Ausgleich 
(23.). Kurz vor der Halbzeit köpfte Patrick Görtler 
zur 2:1-Halbzeitführung (44.) für die Domreiter ein. 
Nach dem Seitenwechsel drängten die Gastgeber 
auf den Ausgleich, doch das Tor fiel auf der ande-
ren Seite. Tobias Linz nutzte die erste Chance der 
Domreiter in der zweiten Halbzeit eiskalt zum 3:1 
(76.) und sorgte somit für die vermeintliche Vor-
entscheidung. Die Schlussphase sollte allerdings 
nochmal spannend werden, da Memmingen in 
der Nachspielzeit nach einer Ecke doch noch zu 
seinem zweiten Treffer kam (92.).  Die Hausherren 
warfen daraufhin nochmal alles nach vorne, konn-
ten den Ausgleich allerdings nicht mehr erzielen, 
sodass der FCE das Duell mit 3:2 gewinnen konnte. 

Jan Gernlein: Mit Emotionen und Mut zum Sieg
„Ich glaube, heute hat man erlebt, dass es mit 
Emotionen sehr, sehr weit gehen kann und gleich-
zeitig hat uns der Mut ausgezeichnet, weil wir aus 
dem eigenen Ballbesitz das erste Gegentor krie-
gen. Aber wir fordern ein, mutig zu sein und uns 
zu entwickeln, deswegen ist das okay. Geil ist dann 
zu sehen, wie sich die Mannschaft da selber wie-
der rauszieht, wie sie alles dagegenstemmt, dass 
wir verdient in Führung gehen können. Die zweite 
Halbzeit war eine absolute Willensleistung und da 
sieht man, was möglich ist, dass man die körperli-
chen Grenzen auch noch nach oben verschieben 
kann und man bis zum Ende dann so einen Fight 
liefern kann“, äußert sich Coach Jan Gernlein zu 
dem Auswärtssieg. 

Ausgeglichene Partie: FCE mit der Halbzeitführung
Im Vergleich zur 1:4-Niederlage gegen die DJK Vil-
zing am vergangenen Samstag wechselte Chef-
trainer Jan Gernlein auf zwei Positionen: Andreas 
Mahr und Luca Leistner rückten für Philipp Hack 
und Tobias Linz in die Startelf. Der FC Memmin-
gen hatte in der Anfangsphase der Partie viel Ball-
besitz und erzielte den Führungstreffer. Der FCE 
kämpfte sich in die Partie und konnte das Spiel bis 
zum Halbzeitpfiff zu den eigenen Gunsten drehen. 

1. Minute: Direkt der erste Aufreger der Partie! 
Nachdem Simon Kollmer unglücklich ausrutschte, 
kam Memmingen zum Distanzschuss, der an die 
Latte knallte. Glück für die Domreiter. 

6. Minute: Erster Torschuss der Bamberger. Pat-
rick Görtler brachte den Ball aus der Drehung auf 
das Tor, der Abschluss war allerdings kein Problem 
für den Torhüter der Memminger. 

19. Minute: Nach einem Fehlpass eines Domrei-
ters dribbelte sich Pascal Maier durch die Bam-
berger Hintermannschaft und vollendete zur 1:0- 
Führung für Memmingen. 

23. Minute: TOOOOR! Luca Ljevsic dribbelte sich 
durch die Abwehr, zog in die Mitte und knallte den 
Ball rechts unten in die Maschen. Auch hier führte 
eine schöne Einzelleistung zum Treffer und be-
scherte den 1:1-Ausgleich.

27. Minute: Schöner Freistoß von Patrick Görtler, 
der ging allerdings knapp über das Tor. 

44. Minute: JAAAAA! Nach einer butterweichen 
Flanke von rechts konnte der völlig freistehende 
Görtler den Ball per Kopf im Tor unterbringen und 
bescherte den Domreitern somit eine 2:1-Führung 
zur Halbzeit.

Memmingen drängt auf den Ausgleich: Domrei-
ter bringen den Sieg über das Ziel 
In der zweiten Hälfte drängten die Gastgeber auf 
den Ausgleich, jedoch kam es zu vielen kleinen 
Fouls auf beiden Seiten, die den Spielfluss störten 
und somit kaum noch zu Großchancen. Mit dem 

FCE MIT BIG POINTS: 
DOMREITER GEWINNEN 3:2 IN MEMMINGEN  
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ersten Abschluss in Hälfte zwei konnten die Dom-
reiter ihre Führung ausbauen. Durch den späten 
Anschlusstreffer war die Schlussphase der Par-
tie an Spannung kaum zu überbieten, doch die 
Bamberger behielten die Nerven und nahmen die 
Punkte aus dem Allgäu mit nach Hause. 

70. Minute: Freistoß für Memmingen am Sech-
zehner von links. Die Flanke kam auf den langen 
Pfosten und fand einen Abnehmer, der den Ball 
per Kopf über das Tor bugsierte.

75. Minute: TOOOOR! Memmingen konnte einen 
Bamberger Angriff nicht entscheidend klären. 
Nach einem Durcheinander landete der Ball plötz-
lich bei Tobias Linz, der mit rechts die Kugel links 
unten im Kasten unterbrachte und aus Sicht der 
Domreiter auf 3:1 erhöhte. 

90. + 2: Doch noch der Anschlusstreffer. Nach ei-
ner Ecke von rechts kam Jakob Gräser zum Kopf-
ball, den er zum 2:3 Endstand im Bamberger Tor 
unterbrachte. 

Mit dem Auswärtssieg gegen den direkten Tabel-
lennachbarn hat der FC Eintracht Bamberg jetzt 
13 Punkte auf dem Konto und steht weiterhin auf 
Platz 17. Jedoch rückt man bis auf einen Zähler an 
den FC Memmingen ran, der mit 14 Punkten auf 
Platz 16 rangiert. 

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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www.sperberdrive.de

SPERBER DRIVE GmbH 
Adresse Ohmstr. 10a, 96050 Bamberg
Telefon 0951 – 964333-20
E-Mail info@sperberdrive.de 

DEINE AUTOVERMIETUNG IN BAMBERG.

MIETFAHRZEUGE IN ALLEN GRÖSSEN.

DRIVE FÜR DIE DOMREITER –
UND DEINEN UMZUG!
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• Informationstechnische Anlagen
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Wir sind ein planendes und beratendes
Ingenieurbüro und realisieren Ihre Bauvorhaben.
www.wsr-ingenieure.de




